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aus dem Landesvorstand 
 

Treffen der Landesbeauftragten  
Liebe Mitglieder,  
 

am 21.05.2024 kamen der Landesvorstand und die Landesbeauftragten zu 

einem intensiven Austausch im Alten Stahlwerk in Neumünster zusammen. 

Es wurde während des konstruktiven Austausches schnell allen Anwesenden 

klar, dass derzeit alle Schuhe an allen Stellen in der Beruflichen Bildung in 

Schleswig-Holstein drücken, nicht mehr passen oder sogar kaputt sind:  

• Eine Personal-, Organisations- und Unterrichtsentwicklung zur Verbesserung der Ar-

beitsbedingungen kann nur mit ausreichend bereitgestellten Ressourcen erfolgen. 

Die hohe Zahl von Ausbildungsabbrüchen von Lehrkräften im Vorbereitungsdienst 

macht deutlich, dass die Anforderungen und Erwartungen an die Lehrkräfte häufig 

über das Höchstmaß des Ertragbaren hinausgehen. Hier drückt der Schuh. 

• Trotz der bevorstehenden Pensionierungswelle und der prognostizierten steigen-

den Schülerzahlen werden derzeit nicht alle fertig ausgebildeten Referendarinnen 

und Referendare eingestellt. So kommen keine neuen Schuhe ins Regal. 

• Die Akteure in Politik und Bildungsverwaltungen schwächen die erfolgreiche und 

etablierte Berufliche Bildung durch das Berufsbildungsvalidierungs- und -digitalisie-

rungsgesetz (BVaDiG), um Lösungen für die Untätigkeit in den letzten Jahrzehnten 

zu finden. Ja, der Fachkräftemangel ist jetzt wirklich ein Problem, aber durch eine 

veränderte Zertifizierung von Beruflichen Qualifikationen wird die Anzahl der Fach-

kräfte nicht erhöht. 

• Es wurde deutlich, dass an einigen Standorten im Land auch die Berufliche Bildung 

kurzfristig dringend mehr Personal für die Beschulung der DaZ-Schülerinnen und 

Schüler benötigt. Die Strukturen, die 2015 lediglich als Übergangslösung aufgebaut 

wurden, müssen nach 10 Jahren endlich verstetigt und vor allem an die Bedürfnisse 

vor Ort an den Schulen angepasst werden. Die Sohlen müssen endlich erneuert wer-

den. 
 

Die Landesgeschäftsstelle verteilt derzeit die Lehrerkalender für das neue Schuljahr! 
 

Termine 

• 04.06.2024 Landesvorstandssitzung 

• 05.06.2024 Gespräch mit der Staatssekretärin  


